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1. Kreisklasse

SV 1908 Falken-Gesäß : TV 1908 Wersau IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den SV 1908 Falken-Gesäß in der 1. Kreisklasse

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV 1908 Falken-Gesäß am
vergangenen Freitag in der 1. Kreisklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant
war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Achim Rettig. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Torsten Schmidt nun
9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Holschuh / Rettig machten mit Dingeldein / Heinevetter beim 11:
4, 12:10, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Schmidt / Schneider bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Göttmann / Fickinger
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen Punkt erhielt der SV 1908 Falken-Gesäß anschließend, da Rettig /
Kaufmann ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Torsten Schmidt im Spiel gegen Thomas Fickinger
bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Göttmann war für Frank Schneider am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Luca Rettig letztlich im Repertoire, um Heike Heinevetter final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Moritz Holschuh in der Partie gegen
Klaus Dingeldein, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne Mühe gewann anschließend Walter
Kaufmann sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Einen kampflosen Sieg verbuchte am
Nachbartisch Achim Rettig, da der TV 1908 Wersau IV unvollständig angetreten war. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV 1908 Falken-Gesäß und des TV 1908 Wersau IV in die
Box. Zwar brachte Volker Göttmann Torsten Schmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Torsten Schmidt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher offen erwartete Partie. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schmidt nun
bei 15:3. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Frank Schneider gegen Thomas
Fickinger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Fickinger jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. 9:12 (Schneider) bzw. 7:9 (Fickinger) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Das Einzel zwischen Luca Rettig und Klaus Dingeldein endete dagegen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch diesen Erfolg hat Rettig nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:11 steht. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Unglücklich war Moritz Holschuh in der Begegnung gegen Heike
Heinevetter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Heinevetter, während die
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Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Ohne Mühe gewann daraufhin Walter Kaufmann
sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ohne Mühe gewann daraufhin Achim Rettig sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Damit war der 9. Punkt für den SV 1908 Falken-
Gesäß im Kasten.

Nach diesem Sieg des SV 1908 Falken-Gesäß geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen
den TTC Kimbach, während der TV 1908 Wersau IV am 15.02.2024 gegen den TTC Mümling-
Grumbach II antritt.

 Statistik:
 SV 1908 Falken-Gesäß

Doppel: Holschuh / Rettig 1:0, Schmidt / Schneider 0:1, Rettig / Kaufmann 1:0 
Einzel: T. Schmidt 2:0, F. Schneider 0:2, L. Rettig 1:1, M. Holschuh 0:2, W. Kaufmann 2:0, A. Rettig
2:0 

 TV 1908 Wersau IV
Doppel: Göttmann / Fickinger 1:0, Dingeldein / Heinevetter 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: V. Göttmann 1:1, T. Fickinger 1:1, K. Dingeldein 1:1, H. Heinevetter 2:0


